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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, d. h. der 125. Jahrgang
steht vor der T�r! Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum Nachdenken und -lesen anregen oder ein
Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die
abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

„Vorschl�ge zur Gestaltung des An-
f�ngerunterrichtes“ im Chemiestudium
macht Carl Mahr in seinem Aufsatz, in
dem er ein neues anorganisches Grund-
praktikum skizziert, das unter anderem
einen geringeren Anteil an qualitativen
Analysen und daf�r mehr physikalisch-
chemische Methoden enth�lt. Heute
findet man keine Artikel mehr in der
Angewandten Chemie, die sich mit der
Gestaltung des Chemiestudiums in
Deutschland befassen, zumal als Folge
der Globalisierung die Bildungspolitik
nicht mehr nur national, sondern min-
destens europ�isch ist. Auf dem ameri-
kanischen Bildungswesen liegt der
Schwerpunkt des k�rzlich erschienenen
Essays „Zur St�rkung des Bildungswe-
sens“ von K.C. Nicolaou (Angew. Chem.

2011, 123, 65), der darin seine Gedanken
zur aktuellen Lage der Chemieausbil-
dung und seine Vorstellungen f�r die
Zukunft anhand seines eigenen Werde-
gangs und seiner vielf�ltigen Erfahrun-
gen in Europa und in den USA vorstellt.

Im Zuschriftenteil warnen die Mitarbei-
ter des wissenschaftlichen Laboratori-
ums von Dynamit Nobel vor der „Ex-
plosionsartigen Reaktion bei unkataly-
sierter Addition von Trichlor-bromme-
than an �thylen“, die das 900 mL fas-
sende Druckgef�ß mit einer Wandst�rke
von 12 mm aus unbekannter Ursache
sprengte. Der Hinweis auf die Explosi-
onsgefahr bei der Arbeit mit Natrium-
hydrazid begleitet die beiden Zuschrif-
ten von Thomas Kauffmann et al., in

denen die Verwendung von Natrium-
hydrazid und Hydrazin, einerseits zur
„�berf�hrung von Dienen in Azine,
Pyrazole und Pyrazoline“ sowie ande-
rerseits zur reduktiven Enthalogenie-
rung aromatischer Halogenide, be-
schrieben wird. In ihrer vergleichsweise
ungef�hrlichen Zuschrift „Die Kon-
figuration der Sialins�uren“ zeigen der
Nobelpreistr�ger Richard Kuhn und
Reinhard Brossmer durch Darstellung
auf drei verschiedene Arten, dass die
Hydroxygruppe am C4-Atom entgegen
fr�heren Annahmen nach rechts gerich-
tet ist.
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Erweiterter Zugriff : Die Titelreaktion, in
der das Nucleophil 1 als 
quivalent f�r
nucleophile Allylnitrile eingesetzt wird,
lçst einige der bestehenden Einschr�n-
kungen bei Reaktionen mit Allylnitril-An-
ionen. Unges�ttigte Nitrile mit einer drei-

fach substituierten Doppelbindung
werden in hohen Ausbeuten und guten
Regio- und Stereoselektivit�ten erhalten
(siehe Schema; LDA = Lithiumdiisopro-
pylamid).

Huckepack: Anionische N-heterocyclische
Carbene werden vorgestellt, die ihre
negative Ladung als eine schwach koor-
dinierende anionische Borat-Einheit im
R�ckgrat tragen. Diese Carbene kçnnen
f�r die Entwicklung silberfreier Zug�nge
zu neutralen Gold(I)-Katalysatoren ge-
nutzt werden, deren Leistung bei Enin-
Umlagerungen der anderer kationischer
Gold(I)-Katalysatoren �hnelt.


